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Jeder kann singen. Das glauben Sie nicht? 
Es ist aber so: Den Ton beim Sprechen und 
beim Singen erzeugen exakt die gleichen 
Muskeln. Und sprechen können Sie doch, 
oder? Na bitte: Dann können Sie auch sin-
gen. Klar gibt es Unterschiede: Manche 
können hohe Töne singen, andere mögen 
tiefe Töne lieber. Mancher singt laut, eine 
andere leise. Manche haben viel Sing-Er-
fahrung, andere weniger. Der eine kann 
jede Melodie sofort nach-
singen, die andere muss 
sie ein paar Mal hören. Es 
ist wie beim Laufen: Wer 
gerade erst laufen gelernt 
hat, stolpert gelegentlich. 
Manche läuft schneller, ein 
anderer ausdauernder. Um 
einen Marathon zu laufen 
oder einen Berg zu bestei-
gen, braucht es Ausdau-
er und Übung. Aber alle, 
die gesunde Beine haben, 
können laufen.
Jeder kann singen. Mar-
tin Luther hier in Witten-
berg und Johann Wal-
ter in Torgau haben das 
erkannt. Vor 500 Jahren 
schrieben sie neue Lieder, 
verö昀昀entlichten die ersten 
Gesangbücher und das 
erste evangelische Chor-
buch und haben damit die 
evangelische Kirchenmusik 
begründet. Wir feiern das 
noch bis November mit unserem Festjahr 
昀椀des cantat – Der Glaube singt. Vor 500 
Jahren ging die Idee, den neuen Glauben 
singend zu verbreiten, von Torgau und 
Wittenberg aus. 500 Jahre später kommen 
Chöre aus ganz Deutschland zurück an die 
Ursprungsorte der evangelischen Kirchen-

musik. Am 7. Juli besucht das Ohmstedter 
Vokalensemble zusammen mit dem jüdi-
schen Chor Kol ha Neschama die Schloss-
kirche, am 24. August ist dort der Kam-
merchor St. Jacobi Göttingen zu hören.
Jeder kann singen. Denn es geht nicht 
darum, wer am schnellsten, am lautesten 
oder besonders ausdauernd singt. Beim 
Singen geht es darum, gemeinsam das Ziel 
zu erreichen, gemeinsam schöne Musik zu 

machen. Das kann jeder. 
Versuchen Sie es! Bei der 
sommerlichen Serenade auf 
dem Kirchplatz, unserem 
Titelfoto. In diesem Jahr am 
25. August. Oder in einem 
unserer Chöre, die nach den 
Sommerferien wieder star-
ten, siehe Seite 10 und 11.
Jeder kann singen. Martin 
Luther und Johann Wal-
ter hatten besonders den 
Nachwuchs im Blick, ihr 
neues Chorbuch war vor 
allem für Kinder und Ju-
gendliche gedacht. Musik 
fördert Sprachentwicklung, 
kognitive Fähigkeiten, Sozi-
alkompetenz, Motorik und 
Selbstbewusstsein, wissen-
schaftlich in Langzeitstudi-
en nachgewiesen: Kinder, 
die häu昀椀g mit Musik in 
Kontakt kommen und selbst 
musizieren, weisen eine 
verbesserte Konzentration, 

Aufmerksamkeitsspanne, Gedächtnisleis-
tung und Problemlösungsfähigkeit auf. 
Fördern Sie Ihr Kind: Nach den Sommerfe-
rien starten unsere Kinderchöre wieder, für 
alle Altersgruppen ist etwas dabei: Seite 11.
Sagen Sie es weiter: Jeder kann singen!

Jeder kann singen

10 Chöre  
aus ganz Deutschland

konzertieren in
Torgau und Wittenberg

| der Glaube singt |

500 Jahre evangelische 
Kirchenmusik

cantat
�des

Die Broschüre zu unserem Fest-
jahr, erhältlich in beiden Kirchen
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Die singende Gemeinde



Der schon zur Tradition gewordene ge-

meinsame Gemeindeaus昀氀ug der Stadt- 
und Schlosskirchengemeinde soll in die-

sem Jahr am 12. Oktober nach Halberstadt 
gehen. 

Geplant ist ein Besuch des Berend Leh-

mann Museums: „Die Ausstellung zeigt die 
Geschichte der jüdischen Gemeinde Hal-
berstadt als Paradigma für das gesamte 
deutsche Judentum. Kernstücke des Mu-

seums sind die in Teilen erhaltene Mikwe 
(rituelles jüdisches Tauchbad) sowie die Sy-

nagoge im ehemaligen rabbinischen Lehr-
haus, der Klaus.“ 

Natürlich soll der gotische Dom besichtigt 
werden, einschließlich des sagenhaften 
Domschatzes. 

Dann gibt es in Halberstadt schon seit ein 
paar Jahren das langsamste Orgelstück der 
Welt, eine Komposition von John Cage, das 
insgesamt 639 Jahre dauern soll.

Na, das macht doch schon sehr neugierig. 

Anmeldungen bis spätestens zum 
27. September nimmt schon jetzt das Ge-

meindebüro oder die Superintendentur 
entgegen.

Im Namen des Organisationsteams

Matthias Pohl

Gemeindeaus昀氀ug nach Halberstadt

Die Stadtkirche für die Hosentasche? Seit 
kurzem können Sie an der Information in 
der Stadtkirche einen hochwertigen
Einkaufschip in Alt-Messing oder 
goldfarbenem Design erwerben. Auch der 
passende Chiphalter wird dazu angeboten. 
Ein originelles Geschenk mit hohem 
Erinnerungswert. 

Chip, Chip, Hurra
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Aus der Stadtkirchengemeinde



Im Glöcknerstift wurde ein neuer Erpro-
bungsraum der EKM gestartet. Eine o昀昀ene 
Wohngemeinschaft lädt ein, das Leben und 
den Glauben zu teilen. Gemeinsame Mahl-
zeiten, Andachten, kulturelle und diakoni-
sche Programme bilden den Kern des fünf-
jährigen Projekts. Es ist noch Platz, um Teil 
der Wohngemeinschaft zu werden oder 
sich ehrenamtlich zu engagieren.
Ein Gartenfest zur Erö昀昀nung 昀椀ndet am am 
26. Juli ab 17 Uhr im Glöcknerstift (Flei-
scherstraße 17, Wittenberg) statt.

Neuer Bibelkreis im Göcknerstift

Ab Juli 2024 wird im Glöcknerstift ein 
Bibel- und Gesprächskreises angeboten. 
Das erste Tre昀昀en ist am Mittwoch, den
10. Juli um 19 Uhr.

Den Bibelkreis leitet Pastorin i. R. Brigitte 
Neumeister, die seit kurzem Teil unserer 
Gemeinde ist. Der Bibelkreis geht Bibeltex-
ten und Theologie auf den Grund.

Erprobungsraum im Gloecknerstift

Foto: Matthias Keilholz

Am 16. Juli um 14 Uhr 昀椀ndet wieder 
ein Subbotnik (Arbeitseinsatz) am 
Gemeindehaus St. Anna in Mühlan-

ger statt. 

Mit Putzlappen, Unkrautkratzer und 
Teamgeist machen wir uns gemein-

sam ans Werk. 

Am Schluss sehen wir, was gescha昀昀t 
wurde und freuen uns über ein Stück 
Kuchen.

Subbotnik Mühlanger
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Aus der Stadtkirchengemeinde



Am 17. August ab 19 Uhr breitet der rote 
Feuervogel, das Markenzeichen der Wit-
tenberger Erlebnisnacht, seine Schwingen 
in der historischen Altstadt aus.

Programmhighlights:

 ● The Road Brothers im Garten des 
Melanchthonhauses

 ● Pretty in Pink auf dem Hof der 
Leucorea

 ● Salonorchester in der Schlosskirche
 ● Marc Weide verzaubert im Clack 

Theater mit seiner Magie und sei-
nem Humor das Publikum

 ● Hub Hildenbrand sorgt in der Fron-
leichnamskapelle für musikalische  
Erlebnisse der besonderen Art

 ● Das Duo „22 昀椀ngers“ präsentiert 
„Rhapsody in Blue“ von George 
Gershwin in der Stadtkirche

Wittenberger Erlebnisnacht

 Foto: J. Winkelmann

Einmal im Monat kom-

men Frauen und Männer 

im O昀昀enen Nachmittag 
im Bugenhagensaal zu-

sammen. Gemeinsam mit 
dem Bibelkreis der In-

nenstadt wenden sie sich 
Themen der Bibel zu, be-

sprechen gesellschaftliche 
Fragen und Themen, die 
die Kirchengemeinde be-

tre昀昀en. Von Zeit zu Zeit 
sind Gastreferenten ein-

geladen, die über aktuelle 
Themen sprechen. 

Im Juli pausiert der Kreis. Das nächste Tre昀昀en ist am Dienstag, 13. August um 15 Uhr im 
Bugenhagensaal. Herzlich willkommen!

Bibelkreis und o昀昀ener Nachmittag

 M. Keilholz
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Aus der Stadtkirchengemeinde



In der Aprilsitzung des Gemeindekir-
chenrates stand zum wiederholten Mal 
der Glockenturm in Friedrichstadt auf 
der Tagesordnung. Bereits im März 2024 
war wegen seiner drohenden Einsturzge-
fahr ein Beschluss zur Notsicherung ge-
fasst worden. Im April stand ein Rückbau 
oder die Freigabe von Haushaltsmitteln 
für Planungsmaßnahmen für den Erhalt 
des Glockenturms zur Entscheidung an. 
Unter Berücksichtigung der zu erwarten-
den Kosten für den Erhalt in Höhe von ca. 
40.000 € wurde auch im Gemeindebeirat 
Friedrichstadt abgewogen, ob Nutzen und 
昀椀nanzieller Aufwand in einem angemesse-
nen Verhältnis stehen. Nach längerer Bera-
tung stimmte der Gemeindekirchenrat dem 
Angebot eines Ingenieurbüros zur Planung 
und Durchführung von Baumaßnahmen in 
Höhe von knapp 10.000 € mehrheitlich zu, 
wobei gleichzeitig die Beantragung eines 
Zuschusses beim Kirchenkreis beschlossen 
wurde.
Besondere Freude machten die Beschlüsse 
zur Aufnahme von sieben neuen Gemein-
degliedern im April und Mai. 

Die wohl wichtigste Entscheidung der Mai-
sitzung des Gemeindekirchenrat betraf die 
Pfarrstellenbesetzung IV (Friedrichstadt 
und Dörfer). Nach Beendigung des drei-
jährigen Entsendungsdienstes von Pfarrer 
Fabian Mederacke und der Zuerkennung 
der Anstellungsfähigkeit wurde ihm durch 
das Landeskirchenamt das Recht zugespro-
chen, sich um seine bisherige oder jede an-
dere ausgeschriebene Pfarrstelle der EKM 
zu bewerben.
Der Gemeindekirchenrat beschloss mit ei-
ner Zweidrittelmehrheit, auf die Ausschrei-
bung der Pfarrstelle IV zu verzichten und 
diese mit Pfarrer Mederacke zu besetzen. 

Der Einführungsgottesdienst in sein Amt 
wird am 3. November in der Stadtkirche 
gefeiert. 
Der GKR freut sich über die Fortsetzung 
der Beschäftigung von Cynthia Richter als 
Küsterin und Hausmeisterin an der Stadt-
kirche. Hierzu wurde ihre Anstellung mit 
einem Beschäftigungsumfang von 30 Wo-
chenstunden und einer Befristung von 2 
Jahren beschlossen wurde. Hintergrund 
ist, dass der Bundesfreiwilligendienst von 
Frau Richter im Juni 2024 endet und dass 
sie eine 2-jährige berufsbegleitende Aus-
bildung zur Diakonin aufnehmen will.

Aus dem Gemeindekirchenrat

 M. Keilholz
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Aus der Stadtkirchengemeinde



Am Sonntag, 25. August um 11 Uhr heißt 
es: „Mit allen Wassern gewaschen“. Denn 
die Stadtkirchengemeinde feiert an diesem 
Sonntag Tau昀昀est in der Stadtkirche. 
Zu diesem Gottesdienst sind besonders die-
jenigen eingeladen, die im vergangenen 
Jahr getauft wurden. Das waren immerhin 37 
Menschen. Vielleicht bringen sie ihre Taufker-
zen mit – dann wird es auch ein Lichterfest. 
Oder sie haben eine andere, besondere Erin-
nerung an ihren Tauftag dabei: ein Taufkleid, 
ein besonderes Geschenk, eine Kinderbibel, 
ein Kreuz oder ganz anderes. 
Und weil die Taufe immer auch die Aufnah-
me in die Gemeinde bedeutet, ist die ganze 
Gemeinde eingeladen: diejenigen, die schon 
vor langer Zeit getauft wurden und allerhand 
Wasser die Elbe herunter昀氀ießen sahen, dieje-
nigen, die ganz zuletzt, vielleicht vor wenigen 
Tagen oder Wochen getauft wurden. Und je-
der Mensch, der gerne Gottesdienst feiert, ob 
getauft oder nicht. 
Vielleicht bekommt der eine oder andere ja 
Lust darauf. Denn: Auch eine Taufe ist an die-

sem Tag möglich. Einfach anmelden im Ge-
meindebüro oder bei den Pfarrern. 

Mit allen Wassern gewaschen

Taufmusical M. Keilholz

Am 9. Juli besuchte die Wittenberger Kantorei Torgau und gestaltete gemeinsam mit der 
Johann-Walter-Kantorei den Gottesdienst zum Auftakt der 42. Torgauer Festwoche der 
Kirchenmusik „500 Jahre Geistliches Gesangbuch“.

Besuch bei Johann Walter in Torgau

Wittenberger und Torgauer Kantorei M. Keilholz
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Aus der Stadtkirchengemeinde



Im Familiengottesdienst am 26. Mai ging 
es festlich zu. Ein König hatte zum großen 
Gastmahl eingeladen. Aber oh Schreck: Als 
es soweit war, sagten die Gäste nachein-
ander ab. Doch der König hatte eine Idee. 
Er schickte seine Diener los, die Menschen 
von den Hecken und Zäunen einzuladen – 
oder aus den Kirchenbänken heraus. Denn 
die Festtafel stand schon mitten in der Kir-
che. 

Die Mädchen und Jungen der Kinderkan-
torei spielten die Geschichte und sangen 
die Stücke des Minimusicals, das u. a. aus 
der Feder von Kantor Christoph Hagemann 
stammt, mit großer Begeisterung. „Gott 
lädt alle ein“, war die Botschaft, die von 
diesem Musical ausging. Diese Einladung 
sollte keiner verpassen. 

Matthias Keilholz

Das große Gastmahl

 M. Keilholz
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Das war so schön! 

Wir, die Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rman-

den aus vielen verschiedenen Gemeinden, 
die gemeinsam die Kon昀椀rmandenzeit im 
Kirchspiel Dobien verbracht haben und zu 
P昀椀ngsten in der Schlosskirche kon昀椀rmiert 
wurden, sagen DANKE für das schöne Fest. 
Danke für den schönen Abendmahlsgot-
tesdienst mit den verschiedenen Stationen 
in der Schlosskirche, bei denen wir mit un-

seren Eltern ins Gespräch kamen. Danke 

auch für die Gestaltung des Kon昀椀rmations-

gottesdienstes. Besonders die Musik des 
Gospelchores hat uns gefreut, weil sie uns 
an das gemeinsame Singprojekt mit dem 
Gospelchor erinnerte. Besonders haben 
wir uns über die Bibeln von der Schloss-

kirchengemeinde und über den Gutschein 
für das Jugendfestival Volkenroda vom Kir-
chenkreis gefreut. 

Magdalena Günther

Kon昀椀rmation

Foto: Studio Kirsch

Einmal Danke sagen.

Am Sonntag, dem 25. August, im An-

schluss an den Gottesdienst gegen 11:15 

Uhr, 昀椀ndet unsere alljährliche Gemeinde-

versammlung statt. Dabei wollen wir von 
den Haupt- und Ehrenamtlichen erfah-

ren, wie lebendig das Leben an und in der 
Schlosskirche ist. Dies geschieht durch Got-

tesdienste, durch Musik in vielfältiger Form, 
Andacht und Gebet. Neben einer kleinen 
leiblichen Stärkung wird es Gelegenheit für 
Gespräche und aktuelle Informationen ge-

ben. Sie sind herzlich eingeladen!
Im Namen des Gemeindekirchenrats

Matthias Pohl

(Der Ort wird noch bekanntgegeben)

Gemeindeversammlung
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Aus der Schlosskirchengemeinde



OrgelPunkt 12

30 Minuten Orgelmusik
jeden Donnerstag um 12:00 Uhr,
Mai bis September
Eintritt frei, Spende am Ausgang

Gottesdienst „昀椀des cantat –
Der Glaube singt“
So | 7. Juli | 10 Uhr
Ohmstedter Vokalensemble & Kol ha
Neschama, Leitung: LKMD Beate Besser

Chorkonzert „昀椀des cantat –
Der Glaube singt“
Sa | 24. August | 19 Uhr
Kammerchor St. Jacobi Göttingen,
Leitung: Stefan Kordes
Eintritt frei, Spende am Ausgang

Oratorium „Odyssee“ 
von Christoph Reuter

Sa | 31. August | 17 Uhr
Mitwirkende: Gospelchor der Schloss-
kirche, Kirchenchor Zahna und weitere 
Sänger aus dem Kirchenkreis, Paul-Ger-
hardt-Orchester der Kreismusikschule, 
Leitung: Kreiskantor Michael Weigert

Orgelkonzert - Felix Mendelssohn: 

Orgelsonaten I-VI
So | 8. September | 17 Uhr
an der Ladegast-Orgel:
Sarah und Thomas Herzer
Eintritt frei, Spende am Ausgang

Kirchenmusikalische Veranstaltungen

Gospelchor

Samstag von 10 - 12 Uhr

alle 14 Tage, Aula des Predigerseminars

Leitung: Thomas Herzer

Schola Cantorum Adam Rener

Dienstag von 19:30 - 21:00 Uhr 

alle 14 Tage, Aula des Predigerseminars

Leitung: Thomas Herzer

Handglocken 

Mittwoch 17 Uhr, Bourbeck-Haus

Leitung: Sarah Herzer

Bläserensemble

Leitung: Klaus Vogelsang (03491 407584)

Ensembles und Probentermine
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Kirchenmusik in der Schlosskirche



Eltern-Kind-Singen  ab 7. August, Mi 16:00-16:30 Uhr, Familienzentrum

Spatzenchor (ab 5 Jahre)  Start: Do, 8.8., 16:00-16:30 Uhr, KatharinensaalSpatzenchor (ab 5 Jahre)  Start: Do, 8.8., 16:00-16:30 Uhr, Katharinensaal

Kinderkantorei (ab 3. Klasse) Start: Mi, 7.8. 17:00-17:45 Uhr, Bugenhagensaal

Wittenberger Kantorei  Start: Do, 8.8. 19:30-21:30 Uhr, KatharinensaalWittenberger Kantorei  Start: Do, 8.8. 19:30-21:30 Uhr, Katharinensaal

Singekreis   Montag 18:30 Uhr, St. Martin Friedrichstadt

Wittenberger Posaunenchor Montag 19:30 Uhr, KatharinensaalWittenberger Posaunenchor Montag 19:30 Uhr, Katharinensaal

Posaunenchor Friedrichstadt Montag 16-18 Uhr, St. Martin Friedrichstadt

Wittenberger Motettenchor nächstes Projekt am 6. und 7. SeptemberWittenberger Motettenchor nächstes Projekt am 6. und 7. September

5.7. Alexandre Guilmant: 5. Sonate 
  Ulrich Hirtzbruch, Herford
12.7. Männerstimmen und Orgel 
  Schola Floriana, Matth. Giesen, Linz
19.7. Der Mond ist aufgegangen 
  Stadtkirchenkantor Chr. Hagemann
26.7. Chormusik: Junge Stimmen 
  Konzert Jugendsingwoche Dahme
2.8. Orgel für Kinder 
  17:00 Führung · 18:00 Konzert

9.8. Bach und Improvisation 
  Sebastian Sommer, Berlin
16.8. Orgel plus Quer昀氀öte 
  Frauke Messing, Chr. Hagemann
23.8. Barmherzig ist er allein 
  Gisbert Wüst, Höhr-Grenzhausen
30.8. Nun danket alle Gott 
  Stadtkirchenkantor Chr. Hagemann
6.9. Whispers from Within
  Art'n'Voices, Danzig

Die traditionelle Serenade 昀椀ndet in diesem 
Jahr wegen der frühen Sommerferien im 
August statt. Kinderchöre, Wittenberger 
Kantorei und Bläser sind vorbereitet. Jetzt 
fehlen nur noch Sie: Hören und Singen am 
Sonntag, dem 25. August um 17 Uhr auf 
dem Kirchplatz, bei schlechtem Wetter in 
der Stadtkirche. Heiteres und Sommerli-
ches für Groß und Klein.
Im Anschluss laden wir Sie zu einer kleinen 
Stärkung und zum Gemeindefest in den 
Bugenhagenhof ein.

sommerliche Serenade

In der „Rhapsodie in Blue“ von George 
Gershwin, vor 100 Jahren komponiert, ver-
eint sich amerikanische klassische Musik 
mit Jazz und Pop. Der Name spielt auf die 
„blue notes“ an, die ein wichtiges Merkmal 
der Jazzmusik sind.
Das Duo „22 昀椀ngers“ – Janita-Madeleine 
Wiesbacher, Klavier, und Mirjam Laetitia 
Haag, Orgel – hat das Werk für Orgel und 
Klavier neu arrangiert und präsentiert es 
im Rahmen der Erlebnisnacht (17. August) 
um 20, 21 und 22 Uhr in der Stadtkirche.

Rhapsody in Blue

immer freitags 18 Uhr | Eintritt frei

30 Minuten Orgelmusik zum Wochenschluss
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Do | 4. Juli

10:00 Kursana Domizil
 Gottesdienst für Senioren

So | 7. Juli 
6. Sonntag nach Trinitatis

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst mit Taufe
 Pfarrer Fabian Mederacke
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 mit Ohmsteder Vokalensemble &
 Kol ha Naschema Oldenburg
 Pfarrer Christoph Maier
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst mit Chor aus den USA
 und Einsegnung von
 Cynthia Richter
 Pfarrer Fabian Mederacke
	 anschließend	Kirchenka昀昀ee

Di | 9. Juli

10:00 Seniorenheim „Am Lerchenberg“
 Gottesdienst für Senioren

Do | 11. Juli

10:00 AWO-Wohnanlage
 Gottesdienst für Senioren

Fr | 12. Juli

22:00 Stadtkirche
 church@night
 Pfarrer Fabian Mederacke

So | 14. Juli 
7. Sonntag nach Trinitatis

09:30 Friedrichstadt
 Pfarrer Fabian Mederacke
 Gottesdienst

10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Dr. Sámuel Nánási
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Fabian Mederacke

So | 21. Juli 
8. Sonntag nach Trinitatis 

09:30 Friedrichstadt
 Pfarrer Matthias Keilholz
 Gottesdienst
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Olaf Trenn
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz

So | 28. Juli 
9. Sonntag nach Trinitatis

09:30 Friedrichstadt
 Pfarrer Fabian Mederacke
 Gottesdienst
10:00 Schlosswiese | Schlosskirche
 Gemeinsamer Gottesdienst der 
 Stadt- und Schlosskirchengemeinde
 zum Weinfest
 Pfarrer Oliver Fischer
14:00 Mühlanger
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke

Mi | 31. Juli

19:30 Katharinensaal
 Lobpreis und Fürbitte
 Pfarrer Fabian Mederacke
 Pfarrer Matthias Keilholz
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Gottesdienste



Do | 1. August

10:00 Kursana Domizil
 Gottesdienst für Senioren

So | 4. August  
10. Sonntag nach Trinitatis | Israel-
sonntag

11:00 Stadtkirche
 Gemeinsamer Gottesdienst der
 Stadt- und Schlosskirchengemeinde 
 Beginn an der Stätte der Mahnung
 Pfarrer Matthias Keilholz
 Pfarrer Christoph Maier
	 anschließend	Kirchenka昀昀ee

Fr | 9. August

22:00 Stadtkirche
 church@night
 BlueChurch-Team

So | 11. August  
11. Sonntag nach Trinitatis

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
	 Regionalbischö昀椀n
	 Bettina	Schlaura昀昀
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Stefan Günther
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Regionalbischö昀椀n
	 Bettina	Schlaura昀昀

Di | 13. August

10:00 Seniorenheim „Am Lerchenberg“
 Gottesdienst für Senioren

So | 18. August  
12. Sonntag nach Trinitatis

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrerin Anne Brisgen
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
14:00 Dietrichsdorf
	 Dor昀昀est	in	mit	Andacht
 Pfarrer Fabian Mederacke

So | 25. August  
13. Sonntag nach Trinitatis

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst 
 Pfarrer Paul Martin
 im Anschluss Gemeinde-
 versammlung
11:00 Stadtkirche
	 Gottesdienst	mit	Tau昀昀est
 Pfarrer Matthias Keilholz
 Pfarrer Fabian Mederacke
17:00 Kirchplatz
 Serenade mit anschließendem
 Gemeindefest
 Kantor Christoph Hagemann

Mi | 28. August

19:30 Katharinensaal
 Lobpreis und Fürbitte
 Pfarrer Fabian Mederacke
 Pfarrer Matthias Keilholz
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Morgengebet | Fronleichnamskapelle
Montag bis Freitag um 07:30 Uhr 
(dienstags mit Abendmahl)

Mittagsgebet | Stadtkirche
Montag bis Freitag um 12 Uhr
(mittwochs und freitags mit
persönlicher Segnung)

Abendgebet | Fronleichnamskapelle
Montag und Mittwoch 
um 18 Uhr
mittwochs mit Abendmahl

Gebetszeiten in der Stadtkirche | Fronleichnamskapelle

Aus Datenschutzgründen darf die Seite Freud und Leid
mit Taufen, Trauungen und Bestattungen namentlich

nicht im Internet veröffentlicht werden.
Die Namen 昀椀nden sie jeweils im aktuellen,

gedruckten Gemeindebrief.

Freud und Leid
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Leben feiern - an Menschen denken



  Seit dem  23. Mai  heißt es wieder immer  donnerstags  um 
17 Uhr  auf dem Wittenberger Marktplatz: �Dein Wort in 
Gottes Ohr�.  
  Ein ökumenischer Kreis aus evangelischen, katholischen 
und freikirchlichen Gemeinden lädt bis Ende September 
zu 20 Minuten der Besinnung und des Gebets vor dem 
Alten Rathaus ein. Mit kurzen Impulsen, biblischen Texten 
und Musik soll zur Sprache gebracht werden, was Witten-
bergerinnen und Wittenberger im Blick auf ihre Stadt und 
die Eine Welt bewegt. Personen aus Kirche und Stadtge-
sellschaft werden mit ihren Impulsen unterschiedliche 
Perspektiven und Anliegen einbringen.  
  Sie sind herzlich eingeladen, auf den Marktplatz zu kom-
men und an den Gebeten teilzunehmen. Und bitte: Sagen 
Sie es weiter!  

  Wittenberger Stadtgebet  

Veranstaltet wird das Stadtgebet von einem  

ökumenischen Kreis evangelischer, katholischer und 

freikirchlicher Gemeinden und Initiativen.

Verantwortlich:  

Dr. Hanna Kasparick und Dr. Gabriele Metzner

Gefördert von der Evangelischen Wittenbergstiftung.

20 Minuten 
der Besinnung und 
des Gebets

jeden Donnerstag um 17 Uhr

in der Lutherstadt Wittenberg 

auf dem Marktplatz 

vor dem Alten Rathaus

23. Mai bis 

26. September 2024

Das Wittenberger Weinfest 昀椀ndet vom
25. bis 28. Juli auf der Schlosswiese statt.

Mit dabei sind zwölf Winzer aus ganz 
Deutschland, die ihre Wein- und Sekter-
zeugnisse präsentieren.

Am Sonntag, den 28. Juli 昀椀ndet um 10 Uhr 
auf der Schlosswiese der Gottesdienst 
zum Weinfest statt.

Wittenberger Weinfest

 Foto: pixabay

Herzliche Einladung zum Sing-Oasentag 
am 7. September!
„Ich will singen von der Gnade des Herrn 
allezeit. „9:30 Uhr – 15:30 Uhr, Bugenha-
genhaus Leitung: Ingeborg Nielebock, Sän-
gerin und Pfarrfrau, Sr. Elisabeth Häfner,
Sr. Hanna-Maria Weiß, CCB

Kosten € 35 (inkl. Tagesverp昀氀egung)
Anmeldung erbeten!
Sich einen Tag Zeit gönnen für ganzheit-
liches Leben – den Grund, den Gott uns 
schenkt, spüren und darin wachsen – un-
seren Leib mit allen Sinnen und unseren 
Stimmen erfahren.

Sing-Oasentag
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Bugenhagenhaus
 Kirchplatz 9
Besuchsdienstkreis
Di., 30. Juli | 16:00

Bibelkreis und O昀昀ener Nachmittag
Pause im Juli. Di, 13. August | 15:00 

Gemeindebeirat Innenstadt
Pause im Juli Mi., 14. August | 19:00 

伃昀昀entlichkeitsausschussࠀ
Do., 2. Juli und 6. August | 14:30 

CVJM-Haus
 Fleischerstraße 17
Jugendgruppe
ab 8. Klasse freitags ab 19:00 

Kon昀椀rmanden 
7. Klasse dienstags | 14:30 
8. Klasse dienstags | 16:00 

Familienzentrum „menschenskind“
 Mittelstraße 33
Krabbelgruppe | (0 bis 2 Jahre) 
montags und donnerstags
09:30 bis 11:30 
Hausschuhe/dicke Strümpfe mitbringen

Spielzeit (1 bis 6 Jahre)
montags und mittwochs 15:30 bis 17:30 
Hausschuhe/dicke Strümpfe mitbringen

Schatzsucher (1. bis 6. Klasse) 
montags 15:00 bis 16:00
und/oder am 1. Freitag im Monat von 15:00 
bis 16:30
Beginn ab 26. August.

Fronleichnamskapelle
                                              Kirchplatz
Mitarbeiterandacht
Fr., 5. Juli und 2. August | 08:00

Innenstadtbereich Wittenberg

Gemeindehaus St. Martin
 Schulstraße 105, Friedrichstadt
Erzählcafé
Mi., 3. Juli und 7. August | 14:00

Bibelgespräch
Mi., 17. Juli und 21. August | 19:00

Singekreis
montags | 18:30

Posaunenchor Friedrichstadt
„Die 昀氀eißigen vom Freitag“ und

„Combo & Swing“
projektbedingt nur nach vorherige Ab-
sprache: Mobil 0177 1419327

Gemeindehaus St. Anna
 Schulstraße 5, Mühlanger
Schatzsucher (1. bis 6. Klasse)
1x mittwochs im Monat 16:30 bis 17:30
Start: 11. September

Frauenkreis
Mi., 31. Juli und 28. August | 14:00

Friedrichstadt und Mühlanger
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Gruppen und Kreise



Das Thema „Gestaltung des Abendmahls“ 
beschäftigt den Gemeindekirchenrat und 
auch einige seiner Ausschüsse schon seit 
einigen Monaten. Im Mitteilungsheft für 
die Monate Januar und Februar hatten 
wir unter der Rubrik „Und wie feiern wir 
Abendmahl?“ nach Ihrer Meinung gefragt. 
Zwei Zuschriften haben uns erreicht und im 
O昀昀enen Nachmittag wurde schon darüber 
gesprochen. 

Es wurde angeregt, über Spendeworte – 
die Worte bei der Austeilung von Brot und 
Wein – nachzudenken: „Brot des Lebens“ 
oder „Christi Leib“? Christi Blut“ oder „Kelch 
des Heils“? Auch die Form der Austeilung 
gehört betrachtet. Das Wandelabendmahl 
ist gut geeignet für eine große Gottes-
dienstgemeinde, die Austeilung in kleine-
ren Gruppen im Altarraum unterstreicht 
etwas mehr den Gemeinschaftscharakter. 
Theologisch „richtig“ und ästhetisch an-
sprechend soll es sein, eine Feier der Ge-
meinde und der Gemeinschaft - viele As-
pekte spielen eine Rolle. 

Der Gottesdienst am 14. Juli wird sich be-
sonders dem Abendmahl widmen. Auch 
wird es weiter in Gemeindekreisen bespro-
chen werden. 
Zur Austeilungsform wie vor Corona (aus 
einem Kelch) werden wir in absehbarer Zeit 
nicht zurückkehren können. Deshalb sollten 
wir auch entscheiden, in welchen Kelchen 
wir zukünftig Wein oder Saft beim Abend-
mahl austeilen. Angebote gibt es viele. 
Wie so oft im Leben, ist es eine Frage der 
Kosten. Unter Berücksichtigung unserer 
angespannten Haushaltslage erwägt der 
Ö昀昀entlichkeitsausschuss, der Gemeinde 
und dem Gemeindekirchenrat vorzuschla-
gen, dass 
jeder nach 
seinen Mög-
l i c h k e i t e n 
einen Kelch 
für sich 昀椀-
nanziert und 
für ein oder 
zwei Ge-
meindeglie-
der einen 
w e i t e r e n 
Kelch spen-
det.

Abendmahl in der Stadtkirche

Abendmahlsbecher Ton ca. 5 €

Abendmahlsbecher Edelstahl ca. 11 €

Abendmahlsbecher Ton ca. 15 €
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Aus der Stadtkirchengemeinde



Am 2. Juni feierten Menschen aus dem gan-
zen Kirchenkreis Wittenberg das 7. Kirchen-
kreisfest. „Losgehen“ war das Motto – und 
losgegangen waren sie in fünf Orten. In Berg-
witz, Gommlo, Rackith und Rotta starteten 
Pilgergruppen mit 20 bis 50 Personen, um 
zu Fuß, mit Pferdebegleitung oder auf dem 
Drahtesel nach Kemberg zu gelangen. Auch 
in Kemberg selbst war eine Pilgergruppe un-
terwegs. 
Dort erwartete die Pilgernden und auch die, 
die direkt noch anreisten, ein buntes Pro-
gramm: Basteln und Schnitzen, Hüpfburg 
und Riesenlego, Bläserkonzert im Freien. 
Natürlich gehörte ein deftiges Mittagessen, 
Ka昀昀ee, Kuchen und sogar Eis dazu. Über die 
Gemeindegrenzen hinweg begegneten sich 
Menschen aus den vielen Orten des Kirchen-
kreises und kamen ins Gespräch miteinander. 
Im Abschlussgottesdienst predigten der Prä-
sident der Lutherwegsgesellschaft, Ekkehard 
Steinhäuser und der Pilgerbuchverfasser und 
Theologe Georg Magirius. Posaunen- und 

Gesangschöre hatten sich vereinigt und führ-
ten, zusammen mit Streichern und einer Band 
die „Messe 2012“ von Michael Schütz im Rah-
men des Gottesdienstes auf. 
„Losgehen“ – vielleicht trägt das Motto ja 
noch eine Weile, mit den guten Erfahrungen 
des Kirchenkreisfestes im Rücken. Und Men-
schen gehen auch weiterhin aufeinander zu 
und sind gemeinsam unterwegs. 

Matthias Keilholz

Losgegangen - angekommen - gefeiert

 M. Keilholz
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Zusatzangebote während der Spielzeit
Montag: Lesezeit mit Frau Canje jeden 
2. Montag im Monat 16:00 - 17:00 Uhr
Termine: 12. August

Mittwoch: Komm sing mit uns –
Eltern-Kind-Singen (Kinder bis 5 Jahre)
Leitung: Kantor Christoph Hagemann
ab 12. August jeden Mittwoch von 16:00 - 
16:30 Uhr

Selbsthilfegruppe
„Eltern-Kind-Gruppe Mensch“
2. Freitag im Monat im Familienzentrum
Leitung: Swantje Langner
15:30 - 17:30 Uhr
Anmeldung: 0157 51206817

Willkommensfrühstück
Ihr erwartet ein Baby oder seid in den letz-
ten Monaten bereits Eltern geworden?
Wir gratulieren euch und laden euch herz-
lich zum Willkommensfrühstück ein.
1x im Monat im Familienzentrum von 
09:00 - 12:00 Uhr
Kosten: Spende erbeten
Anmeldung : erforderlich
Termine: 28. August

Trauercafe
jeden 3. Donnerstag im Monat
17:00 - 19:00 Uhr
Wir sind ein o昀昀ener Tre昀昀punkt für alle 
Trauernden. Wenn Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gern wochentags unter der 
Telefonnummer 03491 503030 melden.

Selbsthilfegruppe
Gesprächskreis für Eltern verstorbener 
Kinder
Das Schlimmste, was Eltern passieren 
kann, ist ein Kind zu verlieren. Hier im ge-
schützten Rahmen suchen wir im Gespräch 
nach Wegen, mit dem Unfassbaren leben 
zu lernen. Sie sind nicht allein.
Termine: 10. Juli / 14. August

Foto: Jana Stampe

NähZeit

erster Umgang mit Nadel, Faden und Näh-

maschine

Termin: 23. Juli / 13. August / 27. August 

von 15:00 bis 16:30 Uhr

Kosten: 2,50 €

Zwergenküche

wir entdecken Lebensmittel, kochen und 

backen gemeinsam

Termin: 20. August von 15:00 bis 16:30 Uhr

Kosten: 2,50 €

KreativZeit

verschiedene Materialien laden zum kreati-

ven Gestalten ein

Termin: 16. August von 15:00 bis 16:30 Uhr

Kosten: 2,50 €

Weitere Angebote 

Wir haben Sommerpause vom 8. bis 21. Juli!
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Familienzentrum



www.schlosskirche-

wittenberg.de

www.stadtkirchengemein-

de-wittenberg.de

Mehr Bilder und Berichte von Ereignis-
sen, Vorschauen auf Veranstaltungen etc. 
der Schloss- und Stadtkirchengemeinde 
昀椀nden Sie auf deren Webseiten.
Auch die Evangelische Akademie und 
andere Einrichtungen 昀椀nden Sie im In-
ternet. 
Ein Blick lohnt sich!

Hitzeschutz im Sommer
27. August  |  Di  |  17:00 
Energieberatung für Privathaushalte
Leitung: Siegrun Höhne mit Iris Baschwitz 
(Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt e. V.)

Abzug aus Afghanistan – Folgen und 
Lehren eines Engagements
29. August  |  Do  |  19:00
Dessauer Abende (Dessau-Roßlau, Ge-
meinde- und Diakoniezentrum St. Georg)

Programm

EVANGELISCHE AKADEMIE
06886 Lutherstadt Wittenberg

Schlossplatz 1d  |  Tel: 03491 4988-0
Akademiedirektor Christoph Maier
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Evangelische Akademie



Scha昀昀en wir es in 80 Tagen 
um die Welt? Schnapp deinen 
Schlafsack und sei dabei, wenn 
wir auf unserer Reise neue Kul-
turen kennenlernen, gemein-
sam am Lagerfeuer essen und 
im Freien zelten. Auf unserer 
Route erwarten uns unter an-
derem Abenteuer, Geländes-
piele, Workshops, Musik und 
neue Bibelgeschichten. 

Wenn du älter als 17 Jahre 
bist, kannst du uns auch gern 
als Mitarbeiter unterstützen. 
Hilfe brauchen wir bei der Be-
treuung der Teilnehmer, bei 
den Hintergrundvorbereitun-
gen des Tagesprogramms als 
sogenannter Springer, in der 
Küche, beim SOLA Auf- und 
Abbau sowie für Einkäufe und 
Transporte.

Egal ob potentieller Teilneh-
mer oder Mitarbeiter: melde 
dich an und komme zum Start 
mit in das London von 1872!

Redaktion: Gemeindebüro, Jüdenstraße 36  
06886 Lutherstadt Wittenberg 
Design: Glaube und Heimat
Unser Mitteilungsblatt erhalten Sie auch 
per Mail und als Download:
stadtkirche@kirche-wittenberg.de  
www.stadtkirchengemeinde-wittenberg.de

Titelbild: M. Keilholz

Spendenkonto: 
Kreiskirchenamt Wittenberg 
IBAN: DE91 3506 0190 1551 7480 10
BIC: GENODED 1 DKD 
Betre昀昀: 
RT 7254 Spende Ö昀昀entlichkeitsarbeit

Foto Rückseite „Mose und die 10 Gebote“: 
Stiftung Christliche Kunst Wittenberg

Impressum

21

Was sonst noch geschieht



Gemeindekirchenrat  
Matthias Pohl (Vorsitzender)
matthias.pohl@malerpohl.de

Gemeindebüro 
Jüdenstraße 35   
Bianca Heinisch, Ivonne Naumann
Tel: 03491 403200
Öffnungszeiten: Mo – Do 9 - 14:30 Uhr
     Fr   9 - 12:00 Uhr
buero@kirchenkreiswittenberg.de

Kantoren   
Sarah und Thomas Herzer
Tel: 03491 5069-315 
herzer@kirche-wittenberg.de

Küster    
Dorothee Knull  |  Ingo Weise
kuesterei@schlosskirche-wittenberg.de

Schlosskirche  
aktuelle Informationen 
zu den Öffnungszeiten:
www.schlosskirche-wittenberg.de

Besucherzentrum Schlosskirche
Tel: 03491 5069-160 oder 03491 5069-161
info@schlosskirche-wittenberg.de

Predigerseminar  
der Union Evangelischer Kirchen 
Schlossplatz 1
Sekretariat: Tel: 03491 5069-0
info@predigerseminar.de

Pfarrerin Dr. Sabine Kramer (Direktorin)
Tel: 03491 5069-321
kramer@predigerseminar.de

Jörg Bielig (Kustos des Schlosskirchen-
ensembles)
Tel: 03491 5069-318
bielig@predigerseminar.de

Reformationsgeschichtliche  
Forschungsbibliothek 
Schlossplatz 1
info@rfb-wittenberg.de

Superintendentur des evangelischen
Kirchenkreises Wittenberg 
Jüdenstraße 35
Superintendentin  Dr. Gabriele Metzner

Büro: Bianca Heinisch, Ivonne Naumann
Tel: 03491 403200  |  Fax: 03491 403205
buero@kirchenkreiswittenberg.de

Zweckverband „Kindertagesstࠀ愃tten 

im Ev. Kirchenkreis Wittenberg“

 Himmelsschlüsselchen (Lutherstraße 49)

 Haus für Kinder (Falkstraße 72)

 Arche Noah (Schulstraße 105)

Geschࠀ愃ftsfࠀ甃hrerin Antje Harm
Collegienstraße 62c (Raum 0.44) 
Tel: 03491 466219
antje.harm@kitazweckverband-wittenberg.
de

Kreiskirchenamt 

des Kirchenkreises Wittenberg 

Jࠀ甃denstraße 35
Amtsleiterin Sabine Opitz

Tel: 03491 4336-0  |  Fax: 03491 4336-30
sabine.opitz@ekmd.de

Evangelische Schulen

Evangelische Grundschule (Sandstraße 4) 
Tel: 03491 877583
Schulleiterin: Antje Thiele
info@evgs-wittenberg.de

Evangelische Gesamtschule 
Philipp Melanchthon (Kreuzstraße 20a) 
Tel: 03491 6286012 
Schulleiterin: Birgit Freihube 
sekretariat@evangelische-gesamtschule.de
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Gemeindekirchenrat
Jörg Bielig (Vorsitzender) 
Tel: 0175 7230925

Gemeindebüro 
Jüdenstraße 36
Carola Schnerpel
Di bis Fr 9 - 12 Uhr
Di und Do 13 - 15 Uhr
Tel: 03491 6283-0
stadtkirche@kirche-wittenberg.de

Pfarrer
Pfarrer Fabian Mederacke
Tel: 01575 5747017
mederacke@kirche-wittenberg.de

Pfarrer Matthias Keilholz
Tel: 03491 628310
keilholz@kirche-wittenberg.de

Vikar Hartmudt-Friedrich Beuchel
Tel: ‭0152 06182490‬
beuchel@kirche-wittenberg.de

Gemeindepädagogin
Marina Ungureanu
Tel: 0157 84130107
ungureanu@kirche-wittenberg.de

Kantor
Christoph Hagemann
Tel: 0175 8936100
hagemann@kirche-wittenberg.de

Verwaltung | Archiv
Jörg Mayer
Tel: 03491 6283-15
mayer@kirche-wittenberg.de

Friedhof Dresdener Straße 
Dresdener Straße 3 - 5
Kathrin Lehmann
friedhof@kirche-wittenberg.de
Silke Kleber
friedhofsbuero@kirche-wittenberg.de
Di und Do 10:00 - 12:00 | 13:00 - 15:30
Tel: 03491 405562 | Fax: 03491 768018

Stadtkirche St. Marien 
Kirchplatz 20
Ö昀昀nungszeiten:
Mo - Sa 11:00 - 17:00 | So 12:30 - 17:00

Ö昀昀entliche Kirchenführungen:
Freitag und Samstag 14 Uhr
und auf Anfrage

Kirchmeister
Klaus Pohl 
Tel: 03491 404415
pohl@kirche-wittenberg.de

Küster
Wolf-Dieter Schnerpel
Tel: 0177 2321641 | Mi - So
schnerpel@kirche-wittenberg.de

Telefonseelsorge
Tel: 0800 1110111 und 0800 1110222

Evangelisches Krankenhaus Paul
Gerhardt Stift | Seelsorge
Tel: 03491 502440

DIAKONISCHES WERK
im Kirchenkreis Wittenberg
06886 Lutherstadt Wittenberg
Juristenstraße 1 - 2
Tel: 03491 412501
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